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Info von den Pfadfindern

Auf unserem Grundstück unterhalb der 
Berglandhalle kam es vor kurzem leider 
durch eine unbekannte Person zu einer 
kleinen Sachbeschädigung. Der 
Feuertisch wurde von unseren Kindern 
eigenhändig gebaut und sie müssen den 
jetzt wieder reparieren. Es wäre sehr 
nett, wenn dies in Zukunft nicht mehr 
vorkommt.

Anm. d. Redaktion: Jegliche 
Sachbeschädigung hat in unserem Dorf 
nichts verloren und ist nicht zu 
tolerieren. Wenn jemand 
Beobachtungen macht, bitte direkt 
melden und nicht wegschauen.
Danke, - denn nur so ist ein gemein-
sames Zusammenleben und Dorf-
gemeinschaft möglich.

Wiedereröffnung des Bolzplatzes in Stein

Der Bolzplatz in Stein ist ab Donnerstag, 04. Mai 
wieder für unsere Kinder und die Jugend geöffnet. 
Nach der Sanierung (fräsen, mulchen, einebnen, 
neuer Rasen einsäen) ist der Bolzplatz nun wieder 
bespielbar. 
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Arbeitseinsatz auf dem Friedhof in Gossersweiler

Mitte April fand ein weiterer Arbeitseinsatz auf dem Friedhof in Gossersweiler statt. Der Platz in der Mitte 
wird barrierefrei und auch für Rollstuhlfahrer und Senioren einfacher zu bewältigen, hierfür wurden die 
Pflastersteine entfernt und neue gelegt.
Ein ganz herzliches Dankeschön geht an die Helfer von Freitag und Samstag:
Norbert Glaser, Werner Schuck, Stefan Kempf, Enrico Polonio, Peter Burkard, Stefan Renno, Reiner 
Gütermann, Dietmar Werner, Pascal Braun – und auch an den jüngsten Helfer Jakob Glaser.
Vielen Dank für eure Hilfe!!!

Alle guten Dinge sind 3 – deswegen steht noch ein weiterer Arbeitseinsatz für die Restarbeiten an: 
Dieser findet am 12.05. und 13.05.2023 jeweils ab 8.00 Uhr statt. Auch hier sind freiwillige Helfer wieder 
gerne gesehen, je mehr desto besser, jede helfende Hand zählt.

Werkzeuge müssen keine mitgebracht werden. Natürlich ist es auch möglich, nur an einem der beiden Tage 
zu helfen. Für Verpflegung ist gesorgt.
Zur besseren Planung wäre eine Anmeldung bei Ortsbürgermeister Pascal Braun wünschenswert: 
0173-8539159
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Pressemeldung der Verbandsgemeinde Annweiler am Trifels
Dialogangebote während der Bauphase

Erdgasfernleitung TENP I wird TENP III
Die Trans Europa Naturgas Pipeline (TENP) III ist die technisch notwendige Neuerrichtung von insgesamt drei 
Teilabschnitten sowie einer Station der bestehenden TENP I. Die Bauarbeiten sind erforderlich, um die 
Versorgungssicherheit im Raum Baden-Württemberg sowie in der Schweiz und in Italien zu gewährleisten. 
Die Leitung TENP I ist in den betroffenen Abschnitten derzeit nicht im Betrieb, die Gasflüsse werden 
umgeleitet.
Neben einem Teilabschnitt zwischen Hügelheim und Hüsingen sind noch die beiden Teilabschnitte zwischen 
Schwarzach und Eckartsweier in Baden-Württemberg sowie von Mittelbrunn nach Klingenmünster in 
Rheinland-Pfalz von den geplanten Baumaßnahmen betroffen. Hinzu kommt der Neubau einer sogenannten 
Molchschleusenstation bei Au am Rhein. Zur Reinigung und insbesondere zur Inspektion von Rohrleitungen 
werden sogenannte Molche eingesetzt. Das Einbringen der Molche in die Rohrleitung erfolgt über 
Molchschleusen, die wiederum die Hauptkomponente von Molchschleusenstationen sind.
In allen drei Teilabschnitten erfolgt ein sogenannter „Austausch der Leitung in gleicher Trasse“. Demnach 
wird zuerst die TENP I-Leitung zurückgebaut. Die neue TENP III-Leitung wird anschließend nahezu vollständig 
in der bestehenden Trasse errichtet.
Insgesamt gibt es für die drei Teilabschnitte und die Molchschleusenstation fünf unterschiedliche 
Planfeststellungsver-
fahren mit der entsprechenden 
Beteiligung der Öffentlichkeit. 
Für den Teilabschnitt 
von Schwarzach nach 
Eckartsweier sind geografisch 
zwei Genehmigungs-
behörden zuständig. Der 
Start der Baumaßnahmen in 
diesem Abschnitt ist für Anfang 
2023, der Abschluss für 
2024/2025 geplant.
Für den Abschnitt von 
Mittelbrunn nach Klingen-
münster wurde der Planfest-
stellungsbeschluss durch 
die Struktur- und 
Genehmigungsdirektion 
Nord Rheinland-Pfalz 
am 25. Oktober 2022 erteilt. 
Hier laufen seit April 2023 die 
Bauarbeiten. Davor gab es 
bauvorbereitende Arbeiten, 
wie zum Beispiel die 
Einrichtung des Arbeitsstreifens und der Beginn des Holzeinschlags.
Weitere Informationen zum Projekt im Internet: https://oge.net/de/fuer-alle/bauvorhaben/ueberblick
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Öffnungszeiten Gemeindebüro im Mai

Das Gemeindebüro ist montags von 9.30 – 11.30 Uhr und am 1. und 3. Mittwoch 
von 16.00 – 18.00 Uhr geöffnet. 
Die restlichen Mittwoche bleibt das Gemeindebüro geschlossen.

Sie erreichen uns auch per Email: ortsgemeinde@gossersweiler-stein.de, oder während den 
Öffnungszeiten telefonisch: 6789.
Die Ortsbürgermeister-Sprechstunde findet diesen Monat am Mittwoch, 17.05.2023 von 
17.00 – 18.00 Uhr im Gemeindebüro statt. 
In dringenden Fällen können Sie Herrn Braun auch telefonisch kontaktieren (Tel.: 0173-8539159).
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Waldfest der PWV-Ortsgruppe

Liebe Wanderfreunde
Die Tradition wird fortgesetzt.
Unser Waldfest an der „PWV Schutzhütte“ findet auch in diesem Jahr statt.

Wann: Sonntag 21. Mai
Ziel: PWV Schutzhütte hinter der Wehr

Beginn: 11.00 Uhr

Es wird keine gemeinsame Tour angeboten, aber dennoch freuen wir uns auf ein gemütliches Beisammensein 
an der PWV Schutzhütte.
Für Essen und Getränke ist gesorgt.

Die Vorstandschaft
PWV Gossersweiler-Stein

Monatswanderung Juni

Die nächste Monatswanderung führt uns am Sonntag, 18. Juni nach Deidesheim, zum Eckkopfturm und an 
die Wallberg-Hütte.

Stefan Renno
Wanderwart

LEBENDIGES DORF

Hiermit ergeht Einladung zu einer weiteren Gesprächsrunde am Dienstag, 9.5.2023 um 19.00 Uhr im 
Mehrgenerationentreff. 
Themen: Neues aus dem Gemeinderat, Aktionen für die Gemeinde, gesellige Treffen im MGT (Kartenspielen, 
Kochen, Handarbeit uam.)
Alle, ob jung oder alt sind eingeladen!!!

Gezeichnet:
Dr. H. Ch. Conrad

Anm. d. Redaktion: 
An diesem Gesprächstermin soll auch die 
Übergabe der Ehrenbürgerurkunde an Dr. Conrad 
stattfinden. Es ergeht herzliche Einladung an die 
Bevölkerung.
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Spielplan des TC Gossersweiler-Stein

Mi,11.05.11Uhr Herren 65 
SG RW Worms 

TC Osthofen
SG Gossersw. Silz

Do,12.05.10 Uhr Herren 65 Doppel TC Kandel 1 SG Gossersw. Silz

Do,19.05.10 Uhr Herren 65 Doppel SG Gossersw. Silz SV Bobenheim Rox.

Do,02.06. 10 Uhr Herren 65 Doppel SG Gosserw. Silz TC Flomersheim

Mi,08.06. 11 Uhr Herren 65 TC Traben-Trarbach SG Gossersw. Silz

Do, 09.06.10 Uhr Herren 65 Doppel Park TC Grünstadt SG Gossersw. Silz

Mi, 22.06.11Uhr Herren 65 SG Gosserw. Silz
TV Kleebl.Tus

 Mayen

Do., 23.06.10 Uhr Herren 65 Doppel TC Böhl-Iggelheim SG Gossersw. Silz

Mi, 29.06. 11Uhr Herren 65 SG Gosserw. Silz
TC Rot-Weiß

Kaiserslautern

Mi, 06.07. 11Uhr Herren 65 TC Hassloch SG Gossersw. Silz

Mi, 13.07. 11Uhr Herren 65 SG Gosserw. Silz
TC Koblenz

Asterstein

Vereinsspielplan
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Redaktionsschluss der Dorfzeitung jeweils der 27. des Monats. 
Infos, Texte, Bilder bitte per Mail an: dz@gossersweiler-stein.de 

Alle Ausgaben der Dorfzeitung finden Sie – aktuell und in Farbe- online unter www.gossersweiler-stein.de. 

Pressemeldung der Verbandsgemeinde Annweiler am Trifels

Ausstellung im Ratssaal der Verbandsgemeinde: Mauern.Gitter.Stacheldraht

Von 3. bis 31. Mai ist im Ratssaal der Verbandsgemeinde die Ausstellung der Union der Opferverbände 
Kommunistischer Gewaltherrschaft e.V. „Mauern.Gitter.Stacheldraht. Politische Verfolgung in der 
Sowjetischen Besatzungszone und in der Deutschen Demokratischen Republik“ zu sehen. Die Ausstellung 
dokumentiert anhand mehrerer Beispiele das Schicksal verfolgter Menschen in der Sowjetischen 
Besatzungszone und in der DDR zwischen 1945 und 1990. Die Lebensläufe belegen, wie schnell jeder mit 
dem Staat in Konflikt kommen konnte und wie hart der Staat Regimegegner zu hohen Strafen verurteilte 
oder gar hinrichtete. Die Leidtragenden 
waren meist junge Menschen, die wegen 
ihrer Einstellung oder Lebensweise in 
Konflikt mit dem Staat gerieten. Die 
Ausstellung erzählt von den Schicksalen 
deportierter Frauen und Mädchen, von 
Internierten in deutschen und ost-
europäischen „Speziallagern“, von 
politischen Häftlingen in DDR-Zucht-
häusern, von an der innerdeutschen 
Grenze Zwangsausgesiedelten und von 
den durch die DDR-Staatssicherheit 
Verfolgten und Inhaftierten. Mittels 
amtlicher Dokumente, privater 
Aufzeichnungen und Dokumentarfotos 
soll der Betrachter angeregt werden, über 
das Leben in einer Diktatur nachzudenken 
und sich des Glücks bewusst zu werden, 
als Bürger in einem freien Staat leben zu 
können, für den zu kämpfen es sich lohnt.
Die Ausstellung wird am 3. Mai um 
18 Uhr von Bürgermeister Christian 
Burkhart eröffnet. Der Publizist Alexander 
W. Bauersfeld wird in seinem Eröffnungs-
vortrag einen Ein- und Überblick zum 
Thema bieten. Der Verwaltungschef lädt 
die Bevölkerung ganz herzlich zu der 
Veranstaltung ein und freut sich auf ihr 
Kommen.Die Ausstellung kann zu den 
üblichen Öffnungszeiten der Verwaltung 
besucht werden. Der Eintritt ist frei.


